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Einordnung und Hintergründe zu politisch motivierter Kriminalität im
Rahmen des Sicherheitsreportes der Münchner Polizei
Antrag Nr. 14-20 / A 00060 der Stadtratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL
vom 01.07.2014, eingegangen am 01.07.2014
Az.: D-HA II/V1 121-2-0015

Übergriffe durch PolizistInnen in den Sicherheitsreport der Münchner Polizei
aufnehmen
Antrag Nr. 14-20 / A 00061 der Stadtratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL
vom 01.07.2014, eingegangen am 01.07.2014
Az.: D-HA II/V1 121-2-0016

Sehr geehrte Frau Stadrätin Demirel,
sehr geehrter Herr Stadtrat Krause, 
sehr geehrter Herr Stadtrat Bickelbacher, 

nach § 60 Abs. 9 GeschO dürfen sich Anträge ehrenamtlicher Stadtratsmitglieder nur auf 
Gegenstände beziehen, für deren Erledigung der Stadtrat zuständig ist. 

Die von Ihnen gestellten Anträge betreffen ausschließlich Angelegenheiten, die in die Zustän-
digkeit des Polizeipräsidiums München fallen. Eine beschlussmäßige Behandlung der Angele-
genheit im Stadtrat ist somit rechtlich nicht möglich. Ich erlaube mir daher, Ihre Anträge in Ab-
stimmung mit dem Herrn Oberbürgermeister auf dem Schriftweg zu beantworten. 

          
Frau Stadträtin Gülseren Demirel 
Herr Stadtrat Dominik Krause
Herr Stadtrat Paul Bickelbacher
Rathaus
Marienplatz 8
80331 München

18.10.2014

Dr. Wilfried Blume-Beyerle
Berufsmäßiger Stadtrat

Landeshauptstadt
München
Kreisverwaltungsreferat

Ruppertstr. 19
80466 München
Telefon: 089 233-44000 
Telefax: 089 233-44503 
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Mit Schreiben vom 11.07.2013 habe ich Ihre Bitten an das Polizeipräsidium München weiter-
geleitet. Die Stellungnahme der Polizei vom 01.08.2014 wurde Ihnen zwischenzeitlich übermit-
telt.  

Ich bitte Sie, von den vorstehenden Ausführungen Kenntnis zu nehmen und gehe davon aus, 
dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Blume - Beyerle
Berufsmäßiger Stadtrat


